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  Burger 

 Roland - 

  Gymnasium 

Eltern und Sorgeberechtigte der  

Schülerinnen und Schüler  

des Burger Roland – Gymnasiums  

 

Burg, 23.12.2024 

Liebe Eltern und Sorgeberechtige, 

 

wir sind alle sehr bestürzt und betroffen über den Anschlag auf den Magdeburger Weihnachtsmarkt am 

20.12.2024. Wir fühlen mit allen Opfern und Familien. Uns als Schulgemeinschaft ist es jetzt, in dieser 

Situation, besonders wichtig füreinander da zu sein und gemeinsam die nächsten Tage zu gestalten.  

Den betroffenen Schülerinnen, Schülern und Lehrkräften standen am 21.12. und 23.12.2024 Räume und 

Gesprächsangebote durch die Schulpsychologie und Lehrkräfte in der Schule zur Verfügung. Dieses Angebot 

wurde auch sehr intensiv genutzt. 

 

Nach einer Krisensituation, wie sie Ihre Kinder erlebt haben bzw. erlebt haben können, ist es „normal“, dass 

Menschen, egal welchen Alters, Stressreaktionen und Verhaltensauffälligkeiten zeigen. Dabei handelt es sich 

um vorübergehende Symptome, die meist innerhalb von Stunden oder Tagen abklingen. Diese akuten 

Belastungszeichen können individuell ganz unterschiedlich sein, wie z. B. Schlafstörungen, Schwächegefühle, 

Nervosität und/oder Scham-, Schuldgefühle; einige ziehen sich zurück, andere gehen ganz „cool“ mit der 

Situation um. 

 

Sie können Ihre Kinder unterstützen, indem Sie mit ihnen über das Ereignis sprechen und ihnen helfen, ihre 

Gefühle einzuordnen. Hilfreiche Fragen im Gespräch können sein: 

 Was ist geschehen? Was hast Du beobachtet, was gehört? 

 Was hast Du dabei gedacht? Was hast Du dabei gefühlt? 

 Was beschäftigt Dich am meisten? 

 

Um Ihrem Kind ein guter Begleiter zu sein, beachten Sie bitte: 

 Bedrängen Sie Ihr Kind nicht mit Fragen. 

 Hören Sie Ihrem Kind aufmerksam zu, ohne es zu korrigieren. 

 Erklären Sie Ihrem Kind, dass seine Gefühle und Gedanken in dieser Situation normale Reaktionen sind 

und so richtig sind, wie er/sie diese empfindet. 

 Wirken Sie Gerüchten entgegen. 

 Schützen Sie Ihr Kind vor der Presse und Falschmeldungen in den sozialen Medien! 

 

Bestehen diese Belastungsanzeichen über einen längeren Zeitraum sprechen Sie uns als Schule an, sodass 

gemeinsam mit der Schulpsychologischen Beratung ein passendes Angebot gesucht werden kann (siehe 

Anlage Hilfen).  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Schulpsychologinnen der Schulpsychologie des Landesschulamtes  

und die Schulleitung des BR-G                                                   
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